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Radfahren im Ferienland  MAIN-SPESSART - eine runde Sache
DIE SCHÖNSTEN FESTE

IM MAIN-SPESSART-RAUM
WEITERE TOURISTISCHE 

HIGHLIGHTS
 

Was früher die Wanderschuhe waren, ist heute der Drahtesel: Zwei Drittel aller Camper bringen ihre 
Fahrräder mit. Im Main-Spessart finden sie beste Voraussetzungen für unvergessliche Touren

 

 

Campingplatz
„Saale-Insel“ 
und Freibad Gemünden am Main

auf der Saale-Insel in Altstadtnähe

Camping-Gaststätte

 
 
 
 

 
 
•   direkt am Main gelegen  
•   Zugang zum Schwimmbad  
    mit Fun –Rutsche + Sprudelbucht 
•   Historische Altstadt 10 min. entfernt 
•   Biergarten 
•   weitere Möglichkeiten: Minigolfen,  
    Radeln, Wandern, Joggen, Walken,     
    Nordic - Walking, Tennis, Angeln  
        
              Geöffnet April bis Oktober 
 

Campingplatz Mainufer, 
Jahnstraße12, 97816 Lohr am Main, 

Mobil-0172-6637135, e-mail:camping@tsv-lohr.de 
Internet: www.camping-lohr.de 

Auf dem Weg von Nord nach Süd durchfahren
Sie auf der Autobahn A3 in der Mitte Deutsch-
lands das Ferienland »Main-Spessart«. Über die
Ausfahrt »Wertheim/Lengfurt« Nr. 66 finden Sie
uns nach 2 km in Wertheim-Bettingen am Main-
ufer. Unser Campingplatz verfügt über neuzeit-
liche, beheizte Sanitäranlagen, Gaststätte mit
Gartenwirtschaft, Slipanlage für Boote, Kinder-
spielplatz und alle Einrichtungen, die man von
einem modernen Campingplatz erwartet. – An-
gekoppelte Übernachtung: eine reservierte,
ebene, unparzellierte Stellfläche von 25.000 m2

steht zur Verfügung.
Campingpark Wertheim-Bettingen

Geiselbrunnenweg 31 • 97877 Bettingen
Telefon 0 93 42/70 77 • Fax 0 93 42/91 30 77

CAMPINGPARK
WERTHEIM-BETTINGEN

direkter Zugang zum Freibad

Campingplatz Saale-Insel
Duivenallee
Tel. 09351 - 8574, Fax 09351 - 1093
E-Mail: touristinfo.gemuenden@web.de
www.stadt-gemuenden.de

Der Main mit seinem markanten 
Lauf in Ost–West–Richtung, die 
Lebensader des Frankenlandes, und 
der Spessart, das größte zusammen-
hängende Laubwaldgebiet  Deutsch-
lands, sind die Namengeber des 
Landkreises MAIN-SPESSART. 
Bereits ab April / Mai, wenn in 
den Laubwäldern die jungen Blätter 
sprießen und die seltenen Schach-
blumen und verschiedene Orchi-
deen blühen, beginnt die große Zeit 
der Pflanzen- und Naturliebhaber. 
Im heißen Sommer wird eine Wan-
derung oder Fahrradtour durch das 
umfangreiche Laubwaldgebiet zu 
einem angenehmen Erlebnis. Die 
schönste Zeit für einen erholsamen 
Urlaub in der Region ist der Herbst, 
wenn sich die Eichen- und 
Buchenwälder, sowie die Weinberge 
im Maintal rot-gold verfärben. 
Wer sich seinen Camping-Urlaub 
ohne Drahtesel nicht mehr vor-
stellen mag, der ist in der Region 
MAIN-SPESSART genau richtig. Ob 
sportlich mit dem Rennrad, ob 
anspruchsvoll mit dem Mountain-
bike oder erholsam mit der Familie 
auf dem Tourenrad an den idylli-
schen Flussläufen des Mains und 
seinen Nebenflüssen entlang, das 
gut ausgebaute Radwegenetz bietet 
für jeden Radler das Richtige. 
In vorbildlicher Weise bilden die 
ca. 300 km bequemen, nahezu stei-
gungsfreien Fernradwege aus dem 

Nur schwer lassen sich aus der 
Vielzahl touristischer Attrak-tio-
nen ein paar wenige herausfil-
tern. Zu reich ist die Region 
MAIN-SPESSART auch in dieser 
Hinsicht. Starten wir den Ver-
such ohne den Anspruch auf 
Vollständigkeit mit dem 1200 
Jahre alten Weinort Homburg, 
der überragt wird vom Schloss 
Homburg. 
Einen Besuch wert ist auch die 
Papiermühle Homburg, in der 
ganz besondere handgeschöpfte 
Papiere hergestellt werden. 
Weiter nach Marktheidenfeld 
zum Franck-Haus, ein reiches 
Bürgerhaus aus der Barockzeit. 
Das nächste Ziel ist Rothenfels, 
die kleinste Stadt Bayerns mit der 
Burg Rothenfels aus dem Jahr 
1148 erbaut als „Schutzburg“ für 
das Kloster Neustadt. Schnee-
wittchen liest im Lohrer Schloss  
– ihrem Geburtshaus (heute 
Spessartmuseum) – Märchen für 
Kinder. Tausende von Menschen 
kommen zudem alljährlich zur 
Karfreitagsprozession. 
Als Abschluss noch schnell einige 
besonders sehenswerte Ausflugs-
ziele in  der Umgebung, die da 
sind: Das Wasserschloss Mespel-
brunn sowie die Städte Aschaf-
fenburg, Miltenberg, Wertheim, 
Würzburg und Bad Kissingen.

Im Landkreis Main Spessart lässt 
sich sehr gut feiern. Zahlreiche 
Wein- und Bierfeste der örtlichen 
Vereine sowie sonstige Veran-
staltungen machen die Auswahl 
schwer. Hier die schönsten Feste 
zwischen Juni und September:

Von Lohr bis Laurenzi
 
Im Juni  der „Karschter Mee 
Rummel“, ein großer Vergnü-
gungspark mit Biergarten und 
Festzelt, das „Lohrer Altstadt-
fest“ sowie der „Lohrer Kul-
tursommer“ mit zahlreichen 
Veranstaltungen an den Wochen-
enden. 
Das „Kirchweih- und Heimatfest“ 
in Gemünden mit einem Rum-
melplatz, großem Festzelt auf der 
Lindenwiese und dem Freiluft-
theater „Scherenburg-Festspiele“ 
im Juli zieht  stets mehr als 20.000 
Besucher an. Der Beginn der 
„Lohrer Spessart-Festwoche“ und 
das „Altstadtfest“ in Rothenfels 
fallen ebenfalls in den Juli.
Im August bestreitet Markthei-
denfeld mit der „Laurenzi-Messe“ 
das letzte große Heimatfest im 
Landkreis. Weiterer Höhepunkt 
ist das in Gemünden endende 
„Saale-Musicum“ sowie die „Kuli-
narische Meile“ in Karlstadt, wo 
Anfang September auch das 
„Weinfest der Wirte“ steigt.

„Bayernnetz für Radler“ als Grund-
gerüst, zusammen mit den über 1000 
km regionalen und örtlichen Rad-
wegen, ein attraktives, abwechs-
lungsreiches, über 1300 km langes 
Radwegenetz. Durch gute Zug- und 
Schiffsverbindungen bietet sich 
zudem die Möglichkeit auch Teil-
strecken problemlos zu meistern.
Vom rund 500 Kilometer langen 
Main-Radweg zwischen Bayreuth 
und Mainz sind viele Gäste be-gei-
stert. Er steht nicht ohne Grund 
mit steigender Tendenz, an fünfter 
Stelle in der Beliebtheitsscala der 
deutschen Rad-Wanderwege. Die  
schönsten und abwechslungsreichs-
ten 100 Kilometer des Main-Rad-
weges liegen zwischen Würzburg 
und Wertheim. Besonders ange-
nehm für die Camper in der Region 
MAIN-SPESSART ist, dass hier auf  
beiden Seiten des Flusses geradelt 
werden kann und der Radweg von 
den Campingplätzen aus leicht 
erreichbar ist. Wer also nur ein 
Teilstück des Main-Radwegs absol-
vieren möchte, muss nicht auf dem 
gleichen Weg zurückfahren, son-
dern kann über Brücken oder Stege 
nach jeweils zehn bis 15 Kilometern 
die andere Mainseite genießen oder 
auch, die Rückfahrt mit dem Schiff 
oder der Eisenbahn bewältigen.
Der Werntal-Radwanderweg führt 
von der Wern-Mündung bei Gemün-
den flussaufwärts und erreicht nach 

ca. 50 km bei Schweinfurt, wieder 
das Maintal. Er stellt somit eine 
Abkürzung des Main-Radweges her 
und bietet sich für kleinere oder 
größere Exkursionen ins 
„Fränkische Weinland“ an. 
Der Saaletal-Radwanderweg    
schlägt einen 155 km langen Bogen 
von Gemünden über die Rhön, das 

Grabfeld und die Haßberge bei 
Hassfurt zurück ins Maintal. Der 
kostenlose Radtranport auf der Saa-
letalbahn ermöglicht problemlos 
auch kürzere Varianten von Tages-
touren entlang der fränkischen Saale 
bis Bad Kissingen und zurück.
Der Rhön-Sinntal-Radwanderweg 
stellt mit einer Gesamtlänge von 

118 km von Gemünden am Main 
bis nach Mellrichstadt vor den Ost-
hängen der Rhön den Anschluss 
an den Main-Werra-Radwanderweg 
her. Varianten mit dem regionalen 
Radwegenetz bieten unvergessliche 
Naturerlebnisse. Der Kahltal-Spes-
sart-Radwanderweg öffnet ab Lohr 
a. Main, für sportlich ambitionierte 
Radler (Mountainbiker) den Weg in 
die Spessartwälder.
Wer gerne Mountainbike fährt, 
sollte sich ab Lohr bis Frammers-
bach auf ebener Strecke warm 
fahren. Dort erwartet den Moun-
tainbiker ein anspruchsvoller Par-
cours („Bikewald Spessart“), bei 
dem er seine Kondition unter Beweis 
stellen kann. Für Wettkämpfer bietet 
sich der Keiler-Bike-Marathon in 
Wombach an. Dort werden Strek-
ken mit 58 km, 86 und 116 Kilome-
tern und bis zu 2700 Höhenmeter 
angeboten. Die technisch sehr 
anspruchsvollen Strecken fordern 
den Sportlern das letzte ab. „Ein 
Schmaus für jeden Mountain-
bike-Fahrer“, urteilt eine Teilneh-
merin. Doch nicht nur die Gegend 
um Lohr ist fürs Mountainbiken 
prädestiniert. Die sanften Spessart-
Hügel sind für die dicken Reifen wie 
gemacht.
Das Camperehepaar Mary und 
Klaus Fiedler, beobachten diesen 
Trend eher aus der Ferne. Anstatt 
sich mit Stollenreifen den Berg hin-

aufzuwuchten, besucht das Ehe-
paar lieber die zahlreichen Stadt- 
und Weinfeste der Region. Gewiss 
ein weiterer Pluspunkt für MAIN-
SPESSART: Inmitten von Fachwerk-
häusern den süffigen Schoppenwein 
trinken und die lockere Atmosphäre 
der Feste genießen, während das 
Rad einfach mal in der Ecke steht.
Das Ehepaar Mary und Klaus Fiedler 
ist ein gutes Beispiel für die Kombi-
nation von Campen und Rad fahren. 
Die beiden verbringen schon seit 
25 Jahren im Landkreis Main-Spes-
sart ihren Camping-Urlaub und sind 
immer wieder beeindruckt von der 
Natur. Auch nach so vielen Jahren 
gibt es immer wieder neues zu ent-
decken. Im Gepäck dürfen natürlich 
die Räder nie fehlen, mit denen 
sich die ambitionierten Fahrradfah-
rer fast täglich auf kleinere oder 
große Touren begeben. Besonders 
vom „Radlerzentrum“ Gemünden 
ist Klaus Fiedler begeistert. 

Wer einmal an den bizarren 
Muschelkalk- und Sandsteinforma-
tionen, den Weinreben auf der einen 
und Obstbäumen auf der anderen 
Seite, den sanften Hügeln, idyl-
lischen Örtchen und kulturellen 
Sehenswürdigkeiten wie Kirchen, 
Klöster und Museen vorbeigeradelt 
ist, wird verstehen, warum das Feri-
enland MAIN-SPESSART so viele 
Urlauber anzieht.                       ( H.E. )

D - 97845 Neustadt am Main - Tel. 09393 / 639
www.camping-neustadt-main.de

• 725 Meter Mainufer • 
• platzeigenes beheiztes Freibad • 
• zwei moderne Sanitärgebäude •

• direkt am Radweg gelegen •
• Kinderbetreuung im Juli / August •

CAMPING MAIN-SPESSART-PARK
WALD • WASSER • WEIN • KULTUR

Stellplätze mit Strom-, Kanal- und Wasseranschluß 
• Befestigte Reisemobilstellplätze • Restaurant • 
Beheiztes Frei- und Hallenbad (300m) • Sport- und 
Freizeitgelände m. Tischtennishalle u. Boulebahn 
• Herrliche Umgebung mit romantischen Städten 
wie Wertheim, Miltenberg, Lohr und Würzburg 
• Ebene Fahrradwege entlang des Maintals • 
Ferienprogramm im Juli/Aug. • Sondertarife in der 
Vor- und Nachsaison, ganzjährig geöffnet
Bewertung Sanitäranlagen: ADAC / DCC*****

Camping Main-Spessart-Park 
97855 Triefenstein • Tel.: 09395/1079  

Fax: 8295 • info@camping-main-spessart.de  
www.camping-main-spessart.de  

Familienfreundliche Campinganlage
 in reizvoller Gegend


